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3NF~ Abonnement "^K
Wir ersuchen, Bestellungen auf das Schwelzerische Handelsamtsblatt für

das nächste Jahr rechtzeitig, d.h. vor 1. Januar nächsthin, den Postbureaux
aufgeben zu wollen, die einzig Abonnements entgegennehmen.

Administration.

Inhaltt Abhaaden gekommener Werttitel. — Rechtedomizil. — Handelsregister.
— Fabrik- und Handelsmarken. — Freiwillige Uebertragung eines Yersichernngsbe-
«tendee. Der Seidenmarkt von Yokohama im Jahre 1918. — Deutsches Reich:
Ausfuhrverbote. Urspruagsseugnisse Zollagerverkehr. — Konsulate. — Vom schweizerischen
Geldmarkt. — lnternätioaaler Pöetgirovefkehr.

Sommaire t Titre dispara. - Domicile juridique. — Registre de commerce. —
Marques de fabrique et de commerce. — Transfers voloutsJre djun portefenille d'asiu-
rance. — Trasferimento voiontario d'un portafoglio d'aeBicur&zione. — äecöurs ä, la
Compagnie dn chemin de fer Saigneldgier-Glovelier. — AlTemagne: Certiflcata d'origlne.'
— Consulate. — Service international des virements postaux.

flilitM Itl - Pailie oiielle - Pane nffloale

Ibhanden gekommene Werttitel—Titres disparus — Titoll smarriti

Es werden vermisst: '
1. Ausrichtungsbrief ftlr noch Fr. 2000, datiert den 8. März 1875, a. G. B.

Nr. -841, Wemü-Feusißberg.
2. Transfix für Fr. 25Q0, datiert den 27. März 1899/14. Januar 1911,

a. G. B. Nr. 852, Bleicken-Feusisberg.
Allfälliger Inhaber bzw. Anspreche«- dieser Pfandtitel wird aufgefordert,

dieselben bis spätestens 20. Dezember 1920 dem Bezirksgericht Höfe (Schwya)
vorzuweisen, ansonst Kraftloserklärung.erfolgen würde.- (W 778")

Woller.au, den 19. Dezember 1919.
Für die Bezirksgerichtskanzlei Höfe: J. Bachmann, Gerichtsschreiber.:

• nr ~
Rechtsdomlzüe—domiciles Juridignes — Domlcllio legale

Basler Versicherüngs-Gesellschaft gegen Feuerschaden
Das kantonale Eechtsdomizil für den Kanton Unterwaiden, Nid dem

Wald, wird verzeigt bei unserm Agenten Herrn Fritz Jenny, Stationsvorstand,
in Staus, anstatt wie bisher bei Herrn Anton Reiser, in Stans.. (D 26)

B a s e 1, im Dezember 1919.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.

Handelsregister — Reglstre de commerce — Reglstro dl commerclo

I. Hauptregister — L Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zurigo
1919. 8. Dezember. Elektro-Automat A.-G.; in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 58 vom 11. März. 1919, Seite 393). In ihrer ausserordentlichen Gene-
alversammlung vom 10. September 1919 haben die Aktionäre in Revision

ihrer Gesellschaftsstatuten die DomizilVerlegung nach La Chaux-de-Fonds
beschlossen. Diese Firma und damit di« Unterschriften der
Verwaltungsratsmitglieder: Dr. Kaspar Freuler, Dr. Otto Rascher und Otto Pletscher
werden daher hierorts qhmit gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Hoch« und Tiefbau. — 1919. 18. Dezember. Hermann Möri, von
und in Lysa, und TTa-tib Wirz, von Zetzwil, wohnhaft in Bern, haben unter der
Firma Möri & Wirz eine Kollektivgesellschaft gegründet, welche ihre Tätig-
keit hereits begonnen hat Hoch- und Tiefbau. Sitz der Firma: Lyss, mit dem
Geschäftslokal an der Hauptstrasse daselbst.'

Bureau Aarwangen
18. Dezember. Unter dem Namen Fürsorgefonds der Firma Stettier &

Cie. In Langenthal, hat die Kollektivgesellschaft «Stettier & Cle.»,
Fabrikations- und Majapfakturwarengeschaft, in' Langenthal, eine Stiftung
mit Sitz in L a n g e n t h a l errichtet. Die StiftuDgsurkuntJe datiert vom
15. Dezember 1919.' Die Stiftung bezweckt, den Angestellten der Firma
«Stettier. & Cie.» Zuwendungen aus dem Stiftungsvermögen zu machen,
insbesondere: a) ihnen im Falle hohen Alters oder vorzeitiger

unverschuldeter Dienstanfähigkelf; b) im Todesfälle ihren Witwen und ehelichen
Kindern, helfend beizustehen. Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat,
bestehend aus.einem Teilhaber der Firma «Stettier & Cie.» oder einem
von ihr bezeichneten Vertrete^, und eiiiem Vertrete):, der Angestellten,
der. von letztern seihst bezeichnet wird. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Stiftung führt stets der Teilhaber der Firmß «Stettier &
Cie.» oder der von ihr bezeichnete Vertreter, gegenwärtig Samuel Gottlieb
Stettier, von Eggiwil, Kaufmann, in Langenthal. ' ' "

Bureau de Courtelarg
18 döeembre. La sociötö cooperative ötablie ä la Hentte sons Ia

raison'soziale Lalttrie cooperative de la Heutte (F.'o. s. du c. du 16 a'oüt
1903, n° 324, page 1293) a et£d6clar6e dissoute par decision d§1 l'assem-
biee generale du 24 riovembre 1919. Laliquidation etant opSfee/' c'ette
association est radiöe.'

R91 Abonnement
Lea demandes d'abonnement ä la Fenille officielle suisse du commert«,

pour l'annee prochaine, sont ä adresser, en temps opportun, solt. avant fei
1« Janvier prochain, aux offices postaux, seals autorisds ä accepter des ikoii
nement8* Administration•

Bureau Nidaa
3. Dezember. Unter der Firma Gemeinnützige Baugenossenschaft Wall-,

eck bat sich mit Sitz in Madretsch eine Baugenossenschaft gegründet,,
welche bezweckt, Grundstücke zu erwerben, solche in Kolonieform mit
billigen Ein*, und Zweifamilienhäusern zu .überbauen and die Häuser zum
Selbstkostenpreise an die Genossenschafter zu verkaufen oder solche zti
vermieten, wobei kein Gewinn erstrebt werden darf. Es soll auf rein
gemeinnützigem Boden eine vernünftige Siedelungsmethode mit Zinsabbaa
durchgeführt werden, Grundstücke una Gehäude sollen jeder Spekulation
entzogen sein. Die Statuten datieren vom -11. September 1919. Die Dauer
der Genossenschaft ist nnhestimmt. Sie hesteht aus Hausgenossenscbaftern
(Eigentümern) und Wohnungsgenossensehaftern (Mietern). Hansgenossenschafter

kann jede rechtschaffene Person Werden, die ein Genossenschaftsbank

mit ihrer Familie zu bewohnen gedenkt. Die Aüfoahme geschieht
auf schriftliche Anmeldung beim Vorstande hin durch die GeneraIversÄmrtt-
Inog, und es hat der Aufzunehmende eiaen Anteilschein von Fr. 300 zu
Übernehmen, der anf den Namen lautet und auf den bei der Aufnahme
ein Dritte] und die andern zwei Drittel nach drei resp. sechs Monaten
einznbezahlen sind. Wer mindestens 1/10 der Erstellungskosten des ihm
vom Vorstande zugewiesenen Hanses anzahlt, kann dessen Zufertigädg
als persönliches Eigentum verlangen und hat dann die Hypotheken
regelmässig zu verzinsen und jährlich mindestens 1% zo amortisieren, bis nor
noch ein Fünftel der Erstellungskosten bleibt. Die Mitgliedschaft göht
verloren: 1. durch freiwilligen Austritt, delimiter Beobachtung eider Sechd^

monatigen Kündigungsfrist nur anf Ende des Rechnungsjahres, das mit
dem Kalenderjahr zusammenfällt, erfolgen kann. Der austretende
Genossenschafter hat Anspruch auf Auszahlung seines verhältnismässigen Anteils

-Am Vermögen der Genossenschaft, exkl. Reservefonds, jedoch erst nach
* Genehmigung der Jabresrecbnuog nnd nicht über den zurteft desAustrittes
"geltenden WerthetrSg des Anteilscheines hinaus; 2. durch "AüsscblusS, in
.welchem Falle das ausgeschlossene Mitglied alle Genassenschaftsrechte
verliert, doch wird ihm der Gegenwert seines Anteilscheines innert Jahresfrist

gemäss der letzten Jahresbilanz ausbezahlt. Ueber evt. weitere
Rückvergütungen entscheidet die Generalversammlung.. l}£r Ausschluss erfolgt
durch letztere unter Vorbehalt des Rekurses des Ausgeschlossenen an die
nächste Generalversammlung; 3. dnreh Tod.' In diesem Falle kann ein
Erbe die Rechte und Pflichten des Verstorbenen übernehmen, und es
darf die Genossenschaft von dem ihr sonst bei Han'dähdernngen'
zustehenden Rückkanfsrechte keinen Gehrauch machen. Wobnnngsgenossen-
schafter bezahlen einen Mietzins, bei dessen Festsetzung der Zins der
Hypothekenscbuld, ein angemessener Teil der Verwaltungskosten1 nnd 1%
Amortisation zu berücksichtigen sind. Die Mietverträge werden auf seenh
Monate abgeschlossen. Der Austritt kann nur anf Ende ' des Geschäftsjahres

erfolgen, mit vorheriger dreimonatiger Kündigung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das a arch die GenosSöh-
schafter zusammengelegte Kapital. Die persönliche Haftbarkeit derselben
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand und die
Kontrollstelle. Der Vorstand, dessen Amtsdauer zwei Jahre beträgt, vertritt
die Genossenschaft nach aussen, nnd es führen Präsident oder Vizepräsident

kollektiv mit dem Sekretär oder Kassier die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand hesteht ans: Georg ßolli, von Neggio (Tessin),
Standabnehmer, als Präsident; Gustav Birchler, von Einsiedeln, Repara-
teur, als Vizepräsident; Josef Vauclair, von Bure, städtischer Angestellter,
als Sekretär; Georges Pellaton, von Travers, städtischer Angestellter, als
Kassier; Emil Käser, von Huttwil, Gärtner, als Beisitzer. Alle sind wohnhaft

in Biel. Das Rechtsdomizil hefindet sich beim jeweiligen Präsidenten.

Bureau de Saigneligier (district des Franches-Montagnes)
V i n s. — 15 döcemhre. La raison Paul Peiletier, vins en gros, an

Pencbapatte (F. o. s. du c. du 19mai 1904, n° 204, page 813), est radiöe
ponr cause de cessation de commerce.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
Sägerei und Holzhandlung. — 18. Dezemher. Die Firma

Marianna Karlen, Sägerei und Holzhandlung, in Weissenburg, Gemeinde
Däratetten (S. H. A. B. Nr. 235 vom 19. Juni 1902, Seite 937), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzicht der Inhaberin erloschen.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gragire)

A u b e r g e. —1919. 18 döcembre. Le chef de Ia maison Moret Gilbert,
ä Hauteville, est Gilbert Moret, fils de feu Justin, originaire de Vuadens,
domicilii ä Hauteville. Exploitation;<Je l'Auberge de Ia Croix Blanche; au
village.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basüea-Canpagna
Pos&menterie. — 1919. 16. Dezember. Eduard Schanb-Bollier,

Vater, Hermann Scbaub-Mohler, Erhard Schaub und Fritz Schaub, sämtliche

von Wittinsburg, in Sissach, haben unter der Firma Ed. Schanb-
Bolller & Söhne, in Sissach, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit der Eintragung im Handelsregister beginnt. Posamenterie.

Ausführung ganzer Bauten. —. 16. Dezemher.' Die Firma
O.Schreiber ACo., Air-Isol-Bauten, in Basel, Kommanditgesellschaft zwisöben
Oskar Scbreiber-Völlmy, von und in Basel, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Hermann Zeller-Buser, von Liestal, in Pratteln, als
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Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 3500 und zugleich Prokurist (einge.-
tragen im Handelsregister von Baselstadt am 3.. Juli 1919 und pnbliziert
im S. H. A. B. Nr. 162 vom 8. Juli 1919, Seite 1207), bat in Pratteln-
aine Zweigniederlass u.n g unter der gleichen Benennung errichtet..
Sie .wird durch den unbeschränkt haftenden Gesellschafter vertreten. Der
Kommanditar führt auch für die Zweigniederlassung Prokura. A usführung
ganzer Bauten.

Drogen, Material- und Kolonialwaren, Spiri-,t u o s e n. — 17. Dezemher. Adolf OIIoz Kappeler, von Äugst, und Konrad

Troendle-Hoeflicer, von Basel, heide wohnhaft in Binningen, haben
unter der Firma Olloz & Cle., in Binningen, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt..
Adolf Olloz-Kappeler ist unheschränkt haftender Gesellschafter, Konrad
Troendle-Hoefliger ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 5000.
Natnr des Geschäfts: Handel in Sämereien, Drogen, Material- und
Kolonialwaren und Spirituosen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext — Appenzello est
Zimmerei, Schreinerei und' Glaserei. — 1919. 17.

Dezember. Inhaber der Firma Alfred Nabuion, Zimmermeister, in Urnäsch, ißt
Alfred Nabuion, von und in Urnäsch. Baugeschäft (Zimmerei, Schreinerei und
Glaserei); Dorf Nr. 15. %

Mechanische Näherei und Lorrainestickerei. —
17. Dezember. Die Firma Frau -Straub, mechanische Näherei und Lorrainestickerei,

in Herisau (S. H. A. B. Nr. 113 vom 15. Mai 1918, Seite 783), ist
infolge Verzichts der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Ulrich Straub», in Herisau.

Inhaber der Firma Ulrich Straub, in Herisau, ist Ulrich Straub, von Neu-
kirch-Egnach, in Herisau. Mechanische Näherei und Lorrainestickerei. Tor-
ackerBtrasse Nr. 130. Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Frau Straub», in Herisau. '

"Holzhande 1. — 17. Dezember. Die Firma Friedr. Net, bisher Stickerei
und Ferggerei, in Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 495 vom 6. Dezember 1906, Seite
1977), verzeichnet nun als Natur des Geschäftes: Holzhandel.

.17. Dezember. Der Verein unter dem Namen Feldschützengesellschaft
Rehetobel, mit Sitz in Rehetobel (S. H. A. B. Nr.. 14- vom 19. Januar .1915,
Seite 62, und dortige Verweisungen), verzichtet, gestützt auf Art. 60 Z. G. B.,
auf die Eintragung im Handelsregister und wird in diesem gelöscht.

St Gallen — St-G&ll — San Gallo
1919. 16. Dezember. Der Verein unter dein Namen Katholische Abstinen-

teoliga Rorschach & Umgebung, mit Sitz.in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 392
vom 26. September 1906, Seite 1565/66), .verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60
Z. G. B. auf die weitere Eintragung im Handelsregister und wird daher
gelöscht. > '

16. Dezember. Der Verein unter dem Namen Verband der Haus- &
Grundeigentümer von Flawil, -mit: Sitz in FlawiL.(S. H. A. B. Nr. 257 vom 29.
Oktober 1918, Seite 1694), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60 Z. G. B. auf die
Eintragung im Handelsregister und wird daher gelöscht.

16. Dezember. Inhaber der Firma Ernst Wagner, Versanddroguerie, in
St Gallen C, ist Ernst Wagner, von Walliswil (Bern), in St. Gallen C. Ver-
sanddrogerie. St. Leonhardstrasse 76.

S,ti c.k e r e i. — 16. Dezember. Die Firma Knopfli & Jenny, Fabrikation
und Export von Stickereien aller Art (S. H. A. B. Nr. 95 vom 26. April 1915,
Seite 570), hat ihren Sitz von St. Margrethen nach St. Gallen Ö.
Bahnhofstrasse 15, verlegt Der Gesellschafter Albert Knopfli wohnt. in -

St Margrethen, Carl Jenny wohnt in St. Gallen. -
16. Dezember. Der Verein unter dem Namen Fischerei-Verein St. Gallen,

mit Sitz in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 59 vom 12. März 1918, Seite 395),
verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60-Z. G. B. auf die Eintragung im Handelsregister

und wird daher gelöscht.

Granbfinden Grisons — Grigioni
Sägerei und Holzhandel. — 1919. 15. Dezember. Inhaber

der Firma Paul Mark, in Almens, ist Paul Mark, vpn Trans, wohnhaft
in Almens. Bangeschaft, Sägerei und Holzhandel; Haus Nr. 90 «Tobel»..
Die Firma erteilt Prokura an Johann Matthias Mark, von Trans, in
Almens.

15. Dezember. Aus dem Verwaltungsfrate der Aktiengesellscbaft«Engia-
dlna» Hochalpines Knabeninstitut Lyceum alplnum, in Zuoz (S. H. A. B.
Nr. 258 vom 30. Oktober 1918, Seite 1702), ist der Direktor Achille
Scbucan ausgetreten; an dessen Stelle ist in den Verwaltungsrat neu
gewählt worden: Christian Pfosi, Privattier, von Malix, in Zuoz.

Basar. — 16. Dezember. Inhaher der Firma Georg Hosang, in Zuoz,
ist Georg Hosang, von Almens, wohnhaft in Zuoz. Basar; Haus Nr. 165..

17. Dezemher. Die A.-G. Bündner Kraftwerke In Chur, mit Sitz in,
Chur (S. H. A. B. Nr. 220 vom 16. Dezember 1918, Seite 1474), erteilt
Einzelunterschrift an ihren Direktor Panl Schucan, Ingenieur, von Znoz,
in Cbur.

18. Dezember. Die Genossenschaft Keramik, in Zürich, eingetragen
im Handelsregister des Kantons Zürich seit dem 14. Juli 1919 (S. H.
A. B. Nr. 249 vom 17. Oktober 1919, Seite 1830), hat in Davos-Platz
und in St. Mori t'z- Dorf je eine Zweigniederlassung unter
der gleichen Firma errichtet. Für dieselben gelten die gleichen statutarischen

Bestimmungen wie für den Hauptsitz. Die Genossenschaft bezweckt
die Fabrikation und den Vertrieb von keramischen Wären aller Art. Zur
Vertretung der Filialen sind wie für den Hauptsitz die Mitglieder des
Vorstandes und der Direktor je zu zweien kollektiv befugt. .Der Vorstand
besteht aus: Dr. Franz Liebermann, Rechtsanwalt, von Zürich, In
Zürich 8, Präsident; Camille Bauer, Kaufmann, von und in Basel,
Vizepräsident, nnd Siegfried Rölhlin, Ingenieur, von und in Kerns (Obwal-
den), Beisitzer. Letzterer ist zugleich auch, als Direktor bezeichnet
worden. Gescbäftslokal: Davos-Platz: Kurhauä-Arkaden; St. Moritz-Dorf:
«Alte Post».

18. Dezember. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenossenschaft Brün,
in Brün (;S. H.. A, B. Nr. 117 vom 19. Mai 1916, Seite 799), sind
Alexander Zinsli und Georg Bucbli ausgetreten. Der bisherige Kassier, Ludwig

Wieland, amtet Danmehr als Präsident. Neu in {den Vorstand sind
gewählt worden: Johann Peter Wieland als Aktuar, and Johann Martin
Wieland als Kassier; alle von Valendas, wohnhaft in Brün und von Beruf
Landwirte. • ''}• I

Aargai — Argerle — Argoyia'
Bezirk -Bremqarten

Stabldrabt nnd Bürsten aller Art. —1919.18.Dezember.
Inhaber der Firma Robert Dlethelm, in Bremgarten, ist Robert Diethelm,
von Schübelbach (Schwyz), in Zürich, Wests.trasse 122. Fabrikation von
Stabldrabt und Bürsten' aller Art., Spezialität: Stahldrahtbürsten und
Piassavabesen (Marke Herkules); Bsbnhofsträsse Nr. 396.

• Res tau r'a,nrt;.K äse-un dB u 11 erb AO d p l.„18. Dezember.
Inbaher der Firma Albert Wiukier» in Bremgarten, ist Albert" Winkler,
von Russikon (Zürich), in Bremgarten. Restaurant, Käse- und Butter-
-handlnng; Rathausplatz. ^

Bezirk Kulm
Robtabak;. Zigarrenfabrikation. — 18. Dezember. Die

Firma A. Weber-Wlrz, Agentur und Handel in Rohtabak, .Zigarrenfabri¬
kation, in Menziken (S. H. A. B. 1883, Seite 118) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.'

18. Dezemher. Die Firma Hans Speck, Bäckerei & Mehlhandlung, in
Oberkulm (S. H. A. B. 1903, Seite 1809), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Bezirk Laufenburg j
Sägerei und Holzhandlang. — 18. Dezember. Inhaber der

Firma Ernst Schaffner, in Laufenburg, ist Ernst Schaffner, von Anwil
(Baselland), in Laufenburg. Sägerei und HolzhandluDg; Sisselnstrasse.

18. Dezember. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Wyl u. Umgebung,

in Wil (S. H. A. B. 1908, Seite 490), hat an Stelle von Gottfried
Dreher zum Vizepräsidenten gewählt: Fridolin Oescbger, Zimmermeister,
von und in Wil. Die Unterschrift des Gottfried Dreher.ist erioseben*

Tessln — Tessln — Tlclao
Distretto dl MendrUto

1919. 16 dicembre. Sotto la ragione sociale Steiner & Chopard, rappre-
sentanze, spedizioni ed operazioni doganaü, si 5 costituita in.Ch-iasso una

• societä in nome collettivo della quale sono soci Otto Steiner fu Rpdolfo, da
Dürrenäech (Ct Argovia), domiciliate a Chiasso, e Paul Chopard di Bertrand,
di Sonvilier (Ct. Berna), pure domiciliate in Chiasso. La societä ha iniziato i
suoi lavori col 1» agosto 1919. Rappresentanze, spedizioni ed operazioni do-
ganali. • Ufficio: .Via Internazionale.

16 dicembre. Titolare della ditta Aleesandro Reggiori, Rlstoraate Como,
in Chiasso, 6 Alefesandro Reggiori fu Giuseppe, da Cellina (Italia), domiciliate
a Chiaseo. Ristorante. -

Waadt — Yaud — Vaiid !"
Bureau de Lausanne

Clinique, pension poiir malades. — 1919. 16dicembre. Dr..
Ch. Kraft, Fils et Cle, exploitation de la Clinique de Beaulieu, pension
pour malades, soeiiti ennom collectif ayant son siige ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 4 jüin 1918). L'associi Antony Krafft s'estretiri de la soeiiti.
Ferdinand Krafft, deVevey, domicilii ä Lausanne, y est entri:en qualiti
d'associi. II n'a pas la signature sociale. La signature sociale individuelle
est confirie ä l'associi Edouard Krafft.

Bureau de Veoeg
Epic er ie, mercerie, poterie, tabacs.v'ins.etc. —

16 dicembre. La raison Vve. Louise Cheiiaux, ä Tavel; ie Cbfttelard, 6pi-
cerie, mercerie, poterie, tahacs, cigares, vins itrangers et du pays, biire
(F. o. s. du c. du 17 novemhre 1913, n°289, page 2034), est: radiie ensuite
de remise de commerce.

Neuenbürg — Nanchltel — Nbncbltel
Bureau de La Chaux-de-Fonds •

Horlogerie. — 1919. 15'dicembre. Le cbef de la maison Paul
Droz, ä La Chaux-de-Fonds, est Paul-Auguste Droz, dn Locle'et La

' Cbaux-de-Fonds, domicilii ä La Cbaux-de-Fosds. Fabrication, aebat et
vente d'borlogerie; Rne Jaquet-Droz n° 13. Cette maison commence« le
1« jänvier 1920.

Etarn pes de r ones. — 15 dicembre. Lion Ding, micanicienj
originaire de La Chaux-de-Fonds, et Henri Roth, micanicien, origiaaire
de Buchholterberg (Berne), tous deux domiciliis ä La Chaux de Fonds,
out constitui ä La Chanx-de-Fonds., sous la raison sociale Ding
et Roth, üne soeiiti en nom collect i f commengaut je 1er janv i$r 1920.

• Fahriqne d'itampea de roues. Bureaux-..Gibraltar n° .1....
Bijouterie, joaillerie artistique, boites fantaisie.

— 15 dicembre. Le chef de la maison Charles Delitraz, ä La Chaux-de-
Fonds, est Cbarles-Eugine Delitraz, de Genive,. domicilii ä La Chanx-
de-.Fonds. Bijouterie, joaillerie artistique, boftes fantaisie; Rue Numa
Droz n° 4. Gette maison a iti fondie le lei apüt 1919.

18 dicembre.' La soeiiti anonyme Electro-Automate S. A.,
ä Zurieb (F. o. s. du c. du 8 aoüt 1918, n° 187), a, par. dicision de
l'assemhlie ginirale du 10 septemhre .1919, transfiri son siige de Zurich
ä'La Cbaux-de-Fonds. Les Statuts portent la date au 23 jnillet
1918. La durie de la soeiiti est inditerminie. La soeiiti a pour objet
l'äcquisition des brevets du Dr Freuler et de Otto Pletscher, inginieur,
pour tous pays, relatifs ä une Iampe de poebe sans batterie, lampe de
vilo et de motoeyclette, petite dynamo, etc. et lenr mise en väl.eur par
la fabrication, la vente de hrevets, la constitution de soeiitis, etc. Le
capital social est de fr. 200,000. II.est divisi.en 200 actions nominatives
de fr. 1000. Les publications de la soeiiti ont lieu.dans la Fenille .offi-
cielle suisse dn commerce. La soeiiti est girie par un consell d'admi-
nistration de trois ä cinq membres.. Elle est liie. vis-ä-vis. des tiers par
la signature collective du prisident ou du vice-prisident du cönseil d'ad-
ministration et d'un autre membre du conseil. Actuellement, le conseil
d'administration est composi du docteur Kaspar Freuler, d'Ennenda
(Glaris), midecin, ä Zurich, prisident; Armand Perrelet, du Locle, in-
dustriel, ä La Chaux-de-Fonds, vice-prisident, et Otto Pletscher, inginieur,
de Scbleitheim (Schaffhouse), ä Albisrieden (Zurich). Bureau: La Chaux-
de-Fonds, Rue de Bel Air 15.

Bureau de Neuchätd
19 dicembre. La Soeiiti de l'Aslle du Crit, ä.NeuchäteL association,

fondie en 1900 et Inscrite au Registre du commerce, en vertu des articles
716 et suivants du Code des obligations (F. o. s. du c. du 9 avril 1900,
n° 13ß, page 535), ayant cessi son activiti et cidi son actif ä la oimmone
de Neucbdtel, sa raison est radiie.

Genf — Genfcve — Glnem
1919. 13 dicembre. Aux termes d'acte re^u par M*. Pierre Carteret,

notaire, ä Genive, le 10 dicembre 1919, il a iti constitui, sous la dino-
mination de S.ocliti ImmoblHire de la Villa La Plnsonnlire, ,une s o c 1616
anonyme ayant pour objet 1'ächat, la vente et l'exproitation d'im-
meubles dans le -Canton de Genive. Le. siige social est au Petit-
Sac onnexi Sa durie est inditerminie. Le capital iocial est fixi ä la

"somme devingt mille ftancs' (fr. 20,000), divisi.en 20. ^ctio,pj(:de; fr^lOOO
chacune, nominative. L'organe de puhliciti de la soeiiti' est lä Feuille
d'avis officielle da Canton de Genive. La soeiiti est administrie par an
conseil d'administration cöniposi de 1 ä 3 membres. Elle est engagie
vis-ö-visdestiers.par la signature de la. majoriti des membres du conseil
d'administration. Le premier conseil d'ädmmistratibd est' cib'äipösi d'un
membre en la persenne de. James Thum, constructeur, de Genive, y
domicilii. Siige social: 22,. Avenue .Wendt.

15 dicembre. Suivantactere^npärM'deSaugy, notaire, ä Genive, le
11 dicembre 1919, il a iti constitqi, sous la raison sociale 8ocliti
ImmoblHire de robservatolre,. une sbc.iiti anonyme ayant pour objet
l'äcquisition, la possession et l'explöitation d'un immeuble sis k Genive,
Rue Tctepffer, n° T.:Le siige .de la soeiiti est Jixi- ä,l,G e jp/iy e^JSa durie
est inditerminie. Les Statuts - portent la date da 11 dicenlbre 1919. Le
capital social est fixi h la somme de quarante mllle francs (fr. 40,000).
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divisd en 40 actions de fr. 1000 cbaciine,- nominatives. Les publications
cseront valablement faites dans la Feuille d'avis officielle da Canton de
Gendve. Pons les actes ä passer et les signatures ä donner, la socidtd est
valablement engagde par la signature d'un administrateur. La socidtd est
administrde par an conseil d'administration, composd de r& 3 membres.
Pour la premidre pdriode, la socidtd sera administrde par Frdddric. Fir-
menicb, industriel, de Gendve, domicilid ä Tbdnex. Sidge social: ä Gendve,
Rue Toepffer, n° 1.

16 ddcembre.' Par acte re?u M® Ami Moriaud, notaire, k Gendve, le
13 ddcembre 1919, auquel acte est annexd le projet de statuta adoptd et
signd par les fondateurs de la socidtd ci-aprds nommde, il a dtd formd,

-sous la ddnomination Secidtd Immobillire des Alliires-Gare, une socidtd
anonyme ayant pour objet toutes opdrations immobilidres notamment
l'acbat, la construction, l'exploitation et la vente ou 1'dcbange d'im-
meubles et terrains sis dans le Canton de Gendve. Le sidge de la socidtd
est fixd k Gendve, Place Neuve, n° 2; sa durde est illimitde. Le capital
social est fixd ä la somme de dix mille francs (fr. 10,000), divisd en 10
actions de fr. 1000 cbacune. Les actions sont nominatives. Les
publications dmanant de la socidtd seront valablement faites par des avis insdrds
dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Gendve. La socidtd est
valablement engagde et reprdsentde visä-vis des tiers par la signature de"
Ja majoritd des administrateurs ou de l'un d'eux spdcialernent ddldgud
par le dit conseil. La socidtd est administrde par un conseil d'administration

de 1 ä 3 membres, lequel est actuellement composd de un membre
en la personne de Louis-Marc Fouilloux, industriel, de Gendve, demeurant
ä la Croix de Rozon.

16 ddeembre. Par acte re$u M® A mi Moriaud, notaire, ä Gendve, le
16 ddcembre 1919, auquel acte est annexd le projet des Statuts adoptd et
signd par les fondateurs de la socidtd ci-aprds nommde, il a dtd formd,
sous la ddnomination de Socidtd Immobllldre Beau-Slte-Costebelle, une
socidtd anonyme ayant pour objet toutes opdrations immobilidres,
notamment l'acbat. la construction, l'exploitation et la vente ou 1'dcbange
d'immenbles et terrains sis dans le Canton de Gendve. Le sidge de la
socidtd est aux Eaux-Vives, Route" de Cbdne 63; sa durde est
illimitde. Le capital social est fixd & la somme de dix mille francs (fr. 10,000),
divisd en 10 actions de fr. 1000 cbacune. Les actions sont nominatives.
Les publications dmanant de la socidtd seront valablement faites par des
avis insdrds dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Gendve. La
socidtd est valablement engagde et reprdsentde vis-ä-vis des tiers par la
signature de la majoritd des membres du conseil ou de l'un d'eux spd-
cialement ddldgud par le dit conseil. La socidtd est administrde par un
conseil d'administration de 1 k 3 membres, lequel est actuellement composd

de un membre en la personne de Albert-Sylvestre Vassalli, industriel,
des Eaux-Vives, demeurant aux Eaux-Vives.

17 ddeembre. 8oddtd ImmoMllire du Domalne des Charmilles, socidtd
anonyme ayant son sidge au P e t i t - S a c o n n e x (F. o. s. du c. du
11 septembre 1911, page 1518). Humbert Sdsiano, arbitre de commerce,
die Plainpalai8, domicilid au Petit-Saconnex, a dtd nommd seul administrateur,

en remplacement de Lonis Vincent, ddmissionnaire, lequel est
radid."

Reprdsentation, exportation, importation. —17
ddcembre. Sous la raison R. et J. Stoessel, Dagasssn et C°, il s'est constitud,
avec sidge aux Eaux-Vives, une socidtd en commandite qui com-
mencera le 1" janvier 1920. Elle a pour associds gdrants inddfiniment
xesponsables Rodolfo-Rieardo Francisco Stoessel, ingdnieur-cbimiste, de
nationalitd argentine, domicilid aux Eaux Vives; Juan-Walter Stoessel,
ingdnieur-civil, de nationalitd argentine, domicilid k Plainpalais, et Emilio-
E. Dagassan," ingdnieur-dlectrlcien, de nationalitd argentine,. domipilid
A Buenos-Ayres, et pour associd commanditaire Rend-Jean Hochstaette^,
de Gendve, domicilid k Paris, lequel s'engage pour une commandite de
qui.nze mille francs (fr. 15,000). Rerdsentation d exploitations techniques,
•cotnmerciales et industrielles; exportation, importation. 14, Quai des
Eaux-Vives.

17 ddcembre. Aux termes d'acte re$u par M* Pierre Carteret, notaire,
k Gendve, le 18 novembre 1919, il a dtd constitud, sous la ddnomination:
de Buanderle de la Rue des Volslns S.A., une socidtd anonyme
ayant pour objet l'exploitation de la Buanderle de la Rue des Voisins
et de toutes entreprises s'y rattacbant, telles que blanchisserie, bains,
douches, etc. Le sidge social est ä Gendve, 7, Rue du Mont-Blanc, dans
les bureaux de Monsieur David, rdgisseur. Sa durde est illimitde. Le
capital social est fixd k la somme de cinq^ mille francs (fr. 5000), divisd
en 50 actions de fr. 100 cbacune, nominatives. MM. David et Droz ont
fait apport ä la socidtd d'un bail de location de la Buanderie par la
commune de Plainpalais ä Droz, cautionnd par David, et de toutes les
dtudes pour 1'organisation de la socidtd. En paiement de leurs apports,
David et Droz recevront chacun 5 actions, entidrement libdrdes. Les
publications de la socidtd seront faites dans la Feuille d'avis officielle du
Canton de Gendve. La socidtd est administrds par un conseil ^'administration

composd de 1 & 3 membres. La socidtd est engagde vis-ä-vis des
tiers par la signature de la majoritd des membres du conseil. d'administration

ou par un administrateur spdcialement ddldgud ä cet effet et por-
teur d'un extrait des ddlibdrations au conseil d'administration. Le premier
conseil d'administration est composd.de Charles-Henri Moret, agriculteur,
•de Bourg-St-Pierre (Valais). y domicilid, Jules-Ddsird David, rdgisseur,
de nationalitd franfaise, ä Gendve, et Charles Droz, mdcanicien, de La
•Cbaux-de-Fonds et du Locle (Neucbätel), ä Gendve.

Schweiz. Amt für geistiges Bigeitim

Unaaisu dt Ii propriitt intilisctnelli — Ufficfo svizzaro delle propriiti iitillittmli

Märken — Marques — Marche
Kntr&guxrgen — Enreglfstrementa — Isorisdoni

Mr. 45707. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

•ova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflaöacemargarlne, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

Fabrik arke

•(Uebertragung mit abgetederter Warenang&be der Kr, 81187 yon E. Manger
& Co., Basel),

Mr. 45708. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

„Steinbock"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36076 von E. Manger

& Co., Basel).

Mr. 45709. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

„Löwe"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36077 von E. Manger

& Co., Basel).

Mr. 45710. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

„Löwenkopf"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 86078 von E.. Manger

& Co., Basel).

Mr. 45711. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormalt
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle. :

(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 86164 yon E. Manger
& Co.,~ Beisel). ;
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Nr. 45712. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
£: Mängel* & do.,. Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette and Speiseöle.

„Merkur"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 86165 von E. Manger

& Co., Baad).

Nr. 45713. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

„Spezial"
(Uebertragung mit abgeänderter, Wärenahgabe der Nr. 36166 von E. Manger

& Co., Basel).

Nr. 45714. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und;Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger &.Co.,- Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette and Speiseöle.

„Excelsior"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36167 von E. Manger

& Co., Basel).

Nr. 45715. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettföbriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Spriseöle.

„Ideal"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36168 von E. Manger

& Co., Basel).

Nr. ;— 10/Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Spbisefettfgbriken Aktiengesellschaft vormals
E. Mangel & CO., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

„Ochsenkopf"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36169 von E. Manger

& Co., Basel). •

Nr. 45717. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.
Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals

E. Manger & Co., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

BUTTER- jfc ERSATZ

(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 86170 von E. Manger
& Cö.j

Nr. 45718. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine' Kochlette, alle Speisefette und Speiseöle.

BUTTER- ERSATZ

„Vitello"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36171 von E. Manger

& Co., Basel). '

Nr. 45719. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormal»
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

EHREN & saKREUI

„Ehrenkreuz"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 86172 von E. Manger

& Co., Basel).

Nr. 45720. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormal»
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

BUTTER-, & ERSATZ

„Bretzel"
(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 36179 von E. Manger

& Co., Basel).

Nr. 45721. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.
Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals

E. Manger & Co., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

(Uebertragung mit Gebrauchseinschränkung der Nr. 38602 von E. Manger &
Co., Basel).

Nr. 45722. — 10. Dezember 1919, 8 Uhr.
Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormal»

E. Mänger; & Co., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

NECTAROL
(Uebertragung mit GebrauchseinBchränkuitg der Nr. 38608 von E. Manger &

aüfiKU .3 tn;v .tic yd) sriiren'kmrut6')^* mu aaumhm-.")'-
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Freiwillige Uebertragung eines Versicherungsbestandes
Die Versicherungsgesellschaft «The Equitable Life Assurance Society of

the United States», in New York, in Anwendung des Art. 18 des Bundesgesetzes
vom 4. Februar 1919 über die Kaution der Versicherungsgesellschaften, in
Kraft getreten am 1. Juni 1919, beabsichtigt, ihren gesamten schweizerischen
Versicherungsbestand mit Rechten und Pflichten der Lebens- und
Unfallversicherungsgesellschaft «Die Schweiz» (La Suisse), in Lausanne, zu tiber-
tragen.-

Den schweizerischen Forderungsberechtigten der Gesellschaft «The Equitable

Life Assurance Society» wird eine Frist bis zum 10. März 1920 angesetzt,
um allfällige Einwendungen gegen die Uebertragung geltend zu machen. Die
Einsprachen mit Begründung sind dem Eidgenössischen Versicherungsamt in
Bern einzureichen.

Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliche schweizerischen

Versicherungsverträge der «Equitable life Assurance Society», mit
Rechten und Pflichten, auf die Lebens- und Unfallversicherungsgesellschaft
«Die Schweiz» über.

Der Vertrag über die freiwillige Abtretung des schweizerischen
Versicherungsbestandes sieht vor, dass, sofern der Bundesrat der Uebertragung
seine Zustimmung erteilt, die VertragsWirkungen auf den 1. Januar 1920
rückwirkend sein sollen. (V 1091)

Bern, den S. Dezember 1919. •

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.
*

Tran»fort volontaire d'un portefeuille d'assurance
La compagnie «The Equitable Life Assurance Society of the United

States», ä New York, faisant usage de l'art. 18 de la loi födörale du 4 fövrier
1919 sur les cautionnements des Bociötäs d'assurances, entree en vigueur le
1« juin 1919, a convenu de transferer tout son portefeuille suisse, avec ses
droits et obligations, k «La Suisse», sociätä d'assurances sur la vie et contre
les accidents, k Lausanne, qui l'accepte.

Les cröanciera suisses de la compagnie «The Equitable Life Assurance
Society» peuvent faire valoir leur opposition contre ce transfert, avec
indication des motifs, auprös du Bureau fädäral des assurances, k Berne, jusqu'au
10 mars 1920.

Si le Conseil fädäral approuve le transfert, l'ensemble des contrats suisses
de la compagnie «The Equitable life Assurance Society» passe, avec tous
droits et obligations, k «La Suisse», sociätä d'assurances sur la vie et contre
les accidents, k Lausanne.

Le contrat de cession volontaire du portefeuille prävoit que, pour le cas
oü le Conseil föderal ratifie le transfert, les effete du contrat remonteront au
1« janvier 1920. (V HO1)

Berne, le 3 däcembre 1919.

Departement fädäral de justice et police.

Trasferimento volontario d'un portafoglio d'assicurazione
La Compagnia d'assicurazione «The Equitable Life Assurance Society ot

the United States», in New York, in applicazione dell' art. 18 della legge federals

del 4 febbraio 1919 sulle cauzioni delle societä d'aesicurazioni, entrata in
vigore il 1° giugno 1919", ha deciso di trasferire completamente il suo portafoglio

svizzero con relativi diritti ed obblighi a «La Svizzera», Societä d'assi-
curazionl Sulla vita e contro gü infortuni, in Losanna.

Gli aventi diritto svizzeri della Compagnia «The Equitable lifo Assurance
Society» possono far valere lo lose qppoaizioni motivate a questo trasferimento
presso l'Ufficio federal« delle h&fcuraztolii; a Berna, eniro il 10 marzo 1920.

Se il Consiglio föderale approva il trasfeirimento, la totalitä dei contratti
svizzeri della compagnia «The Equitable Life Assurance Society« passa con
diritti ed obblighi a «La Svizzera», Societä d'assicurazioni sulla vita e contro
gli infortuäi, in Losanna.

II contratto di cessioüe prevede che nel caso in cui il Consiglio föderale
approva il trasferimento, gli effetti del contratto saranno retroattivi al 1® gen-
naio 1920. (V III1)

B e r n a, 3 dicembre 1919.
Dipartimento federate di giustizia e pollzia.

Secours
ä la Compagnie du chemin de fer Saignelägier-Glovelier

En se basant sur l'arrötä fädäral concernant le secours aux'entreprises de
transport en souffrance, du 18 däcembre 1918, la Compagnie du chemin de
fer Saignelägier-Glovelier vient' de präsenter une demande de secours, lequel
consisterait en un pr§t annuel de fr. 140,000 au plus, pour couvrir le deficit
d'exploitation pendant les annäes 1919 k 1921.

Conformäment k l'art. 3 de l'arrßtä präcitä, cette demande est rendue
publique par la präsente, et tout cräancier privilägiä peut y faire opposition.
S'il n'est pas formä opposition aupräs du döpartement soussignä jusqu'au
18 janvier 1920, les intäressäs seront considäräs comme consentants. Tout
emprunt divisä en obligations partielles constitue une cräance unique et les
porteurs des obligations forment une communautä. Les communautäs de
cräancteiS ne neuvent faire valoir le..droit d'opposition k la demande de
secour|.^ue pär une däcisioi de l'aßsemblfie des ^äanciers. La convocation
et l'organisation de telles assemblöes sdrit rägies p4r les articles 6 ä 15 et 20
de l'ordonnance sur la communautä des cräanciers dans les emprunts par
obligations, du 20 fävrier 1918. Les porteurs d'obligations partielles reprä-
sentant ensemble la vingtiäme partie de l'emprunt, ainsi que le repräsentant
de la communautä ont le droit de faire convoquer par le däbiteur une assem-
bläe qui däcidera s'il y a lieu ä, opposition ou non.

Berne, le 18 däcembre 1919.
Le Däpürtement fädäral des chemins de fer.

IMtitti Teil - Partie non olie - Parte m oüalr
Der Seldenmarkt von Yokohama im Jahre 1918

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Tokio.)
In der Kampagne 1917/18 (1. Juli 1917 bis 30. Juni 1918) gelangten

257,376 Ballen Seide zur Verschiffung, wovon 33,305 Ballen auf Europa
und 224,071 Balleh aufAmerika entfielen. ^ •

Der Anteil jeder der am Gäschäft beteiligten hier etablierten Firmen
gestaltete sich Wie felgt: 6 Schweizerfirmen 32,630 Ballen (1916/17: 6
Schweirerfirrden 43,916 Ballen); 13 fremde Firmen 60451 Ballen (1916/17:
9 fremde Firmen 49501 Bällen); 15 japanische. Firmen 164,295 Ballen
1916/17: 7 japanische Firmen 146,388 Ballen); Totalexport 257,376 Ballen
19l6/l7: Totalexport 239,805 Ballen).

Eine weitere Ausscheidnog dieser Ziffern nach den Absatzgebieten
stellt sich folgendermassen: Europa: Schweizerfirmen 8715 Ballen (1916/17:
18,271 Ballen) fremde Firmen 11,687 Ballen (1916/17: 7610 Ballen);
japanische Firmen 12,903 Ballen (1916/17: 16,636 Ballen); total 33,305 Ballen
(1916/17: 42,517 Ballen). Amerika: Schweizerinnen 23,915 Ballen (1916/17:
25,645 Ballen); fremde Firmen 48,764 Ballen (1916/17: 41,891 Ballen);
japanische Firmen 151,392 Ballen (1916/17: 129,752 Ballen); total 224,071
Ballen (1916/17: 197,288 Ballen).

Der Stock an alter und neuer Seide helief sich am 30. Jnni 1918
auf 7000 Ballen gegenüber 5500 Ballen im Vorjahre.

Die Entwicklung und der Gang des Marktes während der ersten 6
Monate des Kalenderjahres lässt sich wie folgt charakterisieren:

Nachdem sich ein Neujahrsgeschäft von ca. 4000 Ballen anf Basis
von Y. 1300 für Sinshiu 1 % 13/15 abgewickelt hatte, kamen amerikanische
Käufer neuerdings mit grösseren Abschlüssen, wodurch der bedeutende
Stock etwas reduziert wurde. Europäische Käufer zeigten ebenfalls Interesse

für feine und mittlere Titres, and es fanden zu steigenden Preisen
Umsätze bis auf Basis von Y. 1500 für 1% 9/11, Y 1450 für 1% 10/12,
Y. 1420 für 1 y2 11/13 statt..

Die zweite Hälfte Januar brachte wieder Rahe, und die Preise für
obige Titres wichen ca. Y. 50/60' zurück. Mit Ausnahme der französischen
Firmen waren die europäischen Exporthäuser übrigens zur Untätigkeit
gezwungen, indem der auf den Dampfern der Messageries Maritimes
vorhandene Frachtraum von den hier etablierten Firmen französischer
Nationalität monopolisiert wurde.

Nachdem im Zusammenhang mit dem seinerzeitigen Preisabkommen,
laut welchem keine Ware unter 1300 Yen abgegehen werden sollte, mehrere
ergebnislose Sitzungen abgehalten worden waren, kamen die interessierten
Kreise mit Beginn Februar doch dazu, das Abkommen ausser Kraft zu
erklären.

Die Preise gingen daraufhin rasch bis auf Y. 1180 für 1% 13/15
herunter and damit war das tiefste Niveau dieser Kampagne erreicht.
Erhöhte Nachfrage gegen das Ende des Monats ermöglichte es den Eignern,
wieder Y. 1230 herauszuholen. Die europäischen Käufer blieben infolge
Verschiffungsschwierigkeiten passiv. Ende Fehruar wurde nominell
notiert: Y. 1380 für 1 y2 9/11, Y. 1340 für 1 ya 10/12, Y. 1280 für 1% 11/13.

Der Anfang des Monats März brachte einen vorühergehenden Rückgang

auf Y. 1200 für 1% 13/15, worauf sich wieder gute andauernde
Nachfrage seitens der amerikanischen Käufer einstellte und die Preise
bis auf Y. 1400 anzogen. Feine and mittlere Titres, deren Stock infolge
reduzierter Produktion (viele Spinner waren anf grobe Titres übergegangen)
sehr beschränkt war, erzielten* recht schöne Aufschläge and notierten
Ende März Y 1600 für 1V2 9/11, Y. 1540 für 1% 10/12, Y. 1500 für
1 Vi "/13.

Nach einem Abflauen der. Kurse in der ersten Hälfte April bis auf
die Basis von Y. 1350 für 1% 13/15 stellte sich wieder erhöhte Nachfrage
ein, und es gelang den Eignern, die Preise bis auf Y. 1530 zn steigern.
Europa verhielt sieh, ahgeseheo von minimen Umsätzen in feinen Titres
zu entsprechend erhöhtem Niveau, sehr rahig.

Die ersten Tage des Monats Mai brachten unter dem Einflüsse von
Gerüchten üher Streiks in Patterson einen vorübergehenden Starz von
Y. 50, worauf sich wieder amerikanische Kaufinst regte. Die Preise zogen
an und man notierte Mitte des Monats: Y. 1580 für Fil. 1% 9/11, Y. 1530
für Fil. iy2 11/13, Y. 1470 für Fil. 1% 13/15.

Spinnerkfeislj i diä angesichts des Herannahens der neuen Ernte und
der io Aussicht stehenden hohen Kokonspreise das Preisniveau des
Exportmarktes für ihre Zwecke momentan zu noch fanden, benutzten eine Ruhe-
padbe, tun sich sehr verkaufslustig zu zeigen. Es gelang ihnen mit Hilfe
der' Bötsä, In kurzer Zeit die Preise umci. Y. 150/170 znrückzuwerfen.
ESe, Käufer liessen sich aber durch diese forcierte Bewegung nicht
verblüffen, und es kam — soweit es die Zusammensetzung der Stocks erlaubte
— zu erneuten Operationen mit rapid anziehenden Preisen his auf Y. 1600,
worauf sich wieder eine ruhigere Lage einstellte. Anfangs Jnni erfolgte
ein starker Preissturz in mittlem and tiefern Graden anf die Basis von
Y. 1400 für 1 % 13/15. Höhere Grade bieben dagegen gnt hehauptet Er-
nente Nachfrage zeitigte Aufschläge bis zu folgenden Höchstpreisen:
Y. 1730 für Fil. 1% 9/11, Y.1680, für Fil. iy2 10/12, Y. 1650 für Fil. 1%
13/15. Die letzten Tage des Monats schlössen jedoch ruhig mit Schwächeanzeichen.

Die schlechte Qualität der noch auf Lager befindlichen Ware verun-
möglichte übrigens mit der Zeit grössere Abschlüsse. Amerikanische
Käufer kontrahierten neue Seiden anf Lieferung; die bezüglichen Umsätze
wurden Ende Juni auf etwa 30,000 Ballen geschätzt.

Ernte 1918. Schätzungen üher das Quantum des für die Frühjahrsernte
ausgelegten Samens sowie über den mutmasslichen Ertrag der Ernte
selbst waren meist optimistisch gehalten. Es wurde ein guter Ausfall
mit einem Mehrertrag von 10% gegenüher. der vorhergehenden Kampagne
vorausgesagt. Die .Sommerernte war anbefriedigend, doch fiel die Herhst-
ernte reichlich aus.

Die ersten Geschäfte in Frühjahrskokons waren sehr hoch anf Basis
von: Y. 1650 für Gräge, die Preise gingen jedoch im weitem Verlaufe der
Ernte his auf Y. 1550/1500 zurüek. Herbstkokons hewegten sich zwischen
Y. $600 und Y. iföO.

Der Export von Rohseide verlief seit Beginn der Kampagne 1918/19
wie folgt:

Der- Monat Juli eröffnete in schwacher Tendenz mit zwei leichten
Versteifungspbasen, um auf Y. 1500 abzuflauen, was aber wieder grössere
Exporteure eingreifen liess. Ende Juli hestand folgeader Preisstand:
Y, 1780 für 1% 9/11, Y. 1750 für 1% 10/12, Y. 1720 für 1% 11/13, Y. 1600
für 1% 13/15.

Die erste Hälfte August zeigte Schwäche und die Preise wichen anf
Y. 1550 für iy2 13/15 zurück; sie erhohen sich jedoch rasch wieder auf
das alte Niveau von Y. 1600, um neuerdings auf 1540 abzuflauen und
gegen Ende November mit Y. 1560 zu schliessen. Feine und mittlere
Titres, deren Vorrat beschränkt war, hielten, sich auf der Basis von:
Y. 1800 für 1 y2 9/11. Y. 1770/80 für 1% 10/12, Y. 1740/50 für 1 y2 11/13.

Der Monat September brachte eine vorübergehende Abflauung der
Kurse auf Y. 1520/40; doch erhöhten sich die Preise infolge vermehrter
Nachfrage wieder his auf Y. 1600/10 für iy2 13/15, flauten dann aber,
abgesehen von einer kürzen Versteifung, gegen Ende Oktober wiederum
bis auf Y. 1550 ab, und zwar hauptsächlich unter dem Einflüsse von
Berichten üher bevorstehende Produktionseinschränkongen in der
amerikanischen Seidenfahrikation.

Eine Konferenz der Spinner und Händler heschloss als Gegenmassregel,

die Sinshiu-Spinnereien ah 1. Dezember bis zum 1. März ausser
Betrieh zu stellen. Diese Daten wurden dann aber auf 15. Dezember bis
1. März abgeändert. Die Unterzeichnung des Waffenstillstandes zeitigte
gegen Mitte November eine erhöhte Nachfrage und diese ermöglichte es
den Eignern, die Preise auf nachstehende Notierungen zu heben: Y 1800
für 1 y2 9/11, Y. 1760 für iy2 10/12, Y. 1680 für iy2 11/13, Y. 1620 für
1 y2 13/15.
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Von: diesem Zeitpunkt an trat eine ausgesprochene Rnhe ein. Die

Eigentümer waren besonders in Anbetracht des zunehmenden Vorräte zu
erheblichen Konzessionen hereit und gingen mit den Kotierungen herunter,
ohne dass es ihnen gelang, eine vermehrte Kauflust hervorzurufen. Der
Tiefpunkt der zweiten Hälfte der Kampagne wurde in der ersten Hälfte
Dezemher mit nachstehenden Kotierungen erreicht: Y. 1610 für 1V3 9/11,
Y. 1560 für iy2 10/12, Y. 1520 für 1% 11/13, Y. 1460/70 für 1% 13/15.
'l'? Gegen Ende des Jahres .kam etwas Nachfrage seitens Amerikas zum
Vorschein und die Preise stellten sich wie. folgt: Für iyz 9/11: Y. 1650
(nominell); für 1% 10/12: Y. 1580 (nominell); für 1% 11/13: Y. 1540
(nominell); für 1% 13/15; Y. 1520/30 (bezahlt).

Die statistische Lage des Marlies schliesst per Ende Dezember 1918
mit nachstehenden Zahlen: Export vom 1. Juli—30. Dezemher nach
Europa 16,707 Ballen; nach Amerika 105,409 Ballen; Stocks in Yokohama
am .30. Dezemher 37,200 Ballen;' total 159,316 Ballen, wozu noch ca.
10,000 Ballen kommen,. die von den Spinnern im Innern zurückgebalten
werden. '

Deutsches Reich
Ausfuhrverbote

Laut einer B e k a n n t'm'a chung des Reichswirtschaftsministers
vom 9. Dezember 1919, die im «Deutschen

Reichsanzeiger» vom 16. gl. Mts. erschienen ist, sind die Zollstellen durch
Verfügung des Reichskommissars für Aus- und Einfuhrbewilligung
ermächtigt worden, die Ausfuhr von mit Hopfen gefüllten, gebrauchten
SScken, soweit sie noch einem Ausfuhrverhot unterliegen, ohne
Ausfuhrbewilligung zuzulassen. Gleichzeitig haben die Zollsteilen die Ermächtigung

erhalten, von dem Verlangen der Wiedereinfuhr der bisher
ausgeführten mit Hopfen gefüllten, gehrauchten Säcke abzusehen und die
hinterlegten Sicherheiten zurückzugeben.

Gemäss einer weitern Bekanntmachung vom 15. Dezemher
1919, die ebenfalls im «Deutscheu Reichsauzeiger» vom 16. gl. Mts.
veröffentlicht wurde, ist durch Verfügung des Reichskommissars für Ausr
und Einfuhrbewilligung die den Zollstellen mit Wirkung vom 12.
November. 1918 erteilte Ermächtigung, Waren des 15. Abschnittes des
deutschen Zolltarifs (Glas und Glaswaren) ohne Ausfuhrbewilligung
zur Ausfuhr zuzulassen, zurückgezogen worden für:

Waren der Nr.. 768 des Statistischen Warenverzeichnisses (Abfälle
von der Glashsreitung und von .Glasi Scherben von Gias und von
Glaswaren).

Ursprungszeugnisse
Lant einer Mitteilung von Berlin sind die deutschen Zollbehörden

an der deutsch-schweizerischen Grenze angewiesen worden, von der
Beibringung der Ursprungszeugnisse, soweit die Einfuhr nnd die Durchfuhr
aus der Schweiz in Frage kommen, abzusehen.

Zollagerverkehr
Laut einer Bekanntmachung des Reichswirtschaftsr

ministers vom 27. Oktober 1919, die im «Deutschen
Reichsanzeiger» vom 13. Dezember veröffentlicht ist, sind die Zollstellen

durch Verfügung des Reichskommissars für Aus- nnd Einfuhrbewilligung
eiTmächtigt worden, im Z ö 11 a g er verkehr von Aus- nnd
Einfuhrbewilligungen dann ahznsehen, wenn vom Ausland
kömmende Waren zum Lager gehen' nnd Waren vom Lager nach dem
Ausland ausgeführt oder auf ein anderes Transitlager unter amtlichem
Mitverschluss verbracht werden.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 19. Dezember Herrn Peter Oechaftn,
von Eineiedeln, Architekt, in Dijon, 'zum' schweizerischen Koneul in Dijon
ernannt, an Stelle des verstorbenen Herrn Rudolf Moser, und Herrn A Houston
Philipps als zeitweiligen Konsul von Großbritannien in Genf anerkannt

' » »
m

Allemagne — Certificate d'origine
A teneur d'une communication de la Legation de Suisse ä Berlin. la>

douane allemam.de a re$u l'instruction de ne plus exiger des certificate d ori-
gine pour l'importation et Ie transit de marchandises de provenance Suisse.

Consulate. En date du 19 dcembre M. Pierre Oechslin, d'Eineiedeln,
architects, k Dijon, a 6tä nommä consul de Suisse dans cette ville, en rem-
placement de M. Rodolphe Moser, döcädö, et M. A. Houston Philipps a 6tä
reconnu en qualitö de consul temporaire de Grande-Bretagne k Gemöve.

Vom schweizerischen Geldmarkt
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OtttxloUar Lombard-Zlnatuaa

Internationaler Poetglroverfcehr.— Service international des vimneots poetaax
üeberteeirmngikuri vom 2t. Dezember an — Goare de reduction ä partir dm 21 ddeembre

Deutsehland Fr. 13. — •> 100 Mk. ' Allemagne
Italien 44. — - 100 Lire Halle
•reaabrltamüan 28. - — 1 Pfund St. firande-Brotaf»*
Argentinien 606. — — 100 Goldpesoa Argentine

Wegen den auraeit bestehenden amserordentlichen Verhiltnlssen behiH lieh die
Postyerwaltang das Recht vor, Ar die Ueberwelsnngen andere ab die obgenarntten
Kurte anzuwenden und tie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

— Yu la situation extraordinaire qui exlste actnellement, PAdminbtratieh des pofte*
te reserve ie droit d'appliqner d'antrea coon que cenx indiqner d-detant et de te*
adapter ehaqne fob anx fluctuation».

Aaaeaeea - Regia:

mBuerril i.e. Anzeigen - Annonces - Annunzi R6gie des annoneeat
PUBUCITAS SiA

Act. HS.,
BASEL 5

Jnfitl» -Sdiitfalirt - Laiinui - foziilug

Rhein- & See-Transporte

Eilschiffahrts -Terkehr
Sahn -Verkehre

mit 1

Deutschland, Belgien. Holland, Frankreich, Spanien, Italien
Dänemark, Schweden nnd Norwegen

Lager-Bänme (mit Anseblossgeleise)
(7698 Q) in 32801

Basel — St. Louis — Leopoldshöhe

Abi Ges ArthurRieter
Giesserei und Maschinenfabrik

EüMdd zu Milium GeimlnulDDi
anf Samstag, den 3. Januar 1920, vormittags 11 Uhr, in den

Geschäftsräumen der Firma Arthur Rieter in Steekborn

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrate* über das Betriebsjahr 1918/19.
2. Bericht der Rechnnngsrevisoren und Neuwahl derselben.
3. Abnahme der Jahresrechnüng nnd Beschinisfassung über die

Verwendung des Reingewinnes/
4. Decharge-Erteilong an sämtliche Verwaltungsorgane.
5. Verschiedenes.

Geschäft«- und Revisionsbericht liegen-vom 21. Dezember 1919.an den
Herren Aktionären in unserem Bureau zur Einsicht aüL.r. Stimmkarten
können gegen genügenden. Aasweis bis 31. Dezember 1019 anf nuserem
Burean bezogen werden. 30445' (6164 G)

Kreuzungen, den 16, Dezember 1919.

Der. Twwaltnngsrat.

Compagnie du chemin de lex* 61ectriqne
Monthey - Champäry - Morglns
L'assenblie ftntrale extraordinaire des actlonnulru
est convoquöe pour le mardi 6 janvier 1920, ä 101/» henres du
matin, an Restaurant des denx Gares (1er 6tage), A Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration snr le concordat accepts par

l'assembläe des crtanciere.
2. Decisions relatives & I'acceptation des conditions dn concordat

comportant l'annulation du capital actions ordinaires, la reduction
du capital-actions privilägides et sa conversion en actions ordinaires,
et remission de nouvelles actions privilägiäes et ordinaires & donner
en paiement aux cräanciera hypothäcaires et chirographaire*.

3 Revision des Statuts.
Lea cartes d'admission ä l'assemhläe seront dälivräesä MM.Iesactionnairea

sur la presentation de leurs titrei, jusqu'an 3l.d6cemhre, k B&le, par la
Banque Suisse des Chemins de fer, k Monthey, par la Banque Commercials
Valaisanne Ch. Exhenry & Cie. Aucune carte ne sera dälivräe däs le
l«r janvier 1920. (29678 L) 3356.

Monthey, le 12 däcembre 1919.

I«e eonaefl d'admlnlatiwtloa.

Donmil A Haanenta 1. A., 1 BCUe

DAnoncintion et conversion de nos obllgations
Nons dänonqons par la präsente nos obligations 5 % .au

30 juln 19ÄO
titrea dänonqahles & cette date, et aprte laquelle ils ceueront de porter
intärÄts.
• Le paiement des coupons d'iutärät ainsi que le remboorsement du
capital aura lien ä notre caisse, 15, Hochbergerstrasse, ä B&le.

Nons offrons aux portenrs des titres de cet emprunt la

conversion en obligations 6'
avec coupons semestiiels: an 30 join et an 31 däcembre, pöuir one dürfe
ferme de cinq annfes, premier coupon payable an 31 d6cembre 1920.

Las demandes de conversion seront admiies & partir da 15 Juli« 1120.
Ces demandes. devront 6tfe.accompagnfes des titres aux fins de l'eatam-
pillage, et contre lesqueli jde.nouvelles feuilles de coupons serent gehängtes.

BAI«, Ie 22 d6cembire l9l9.
• • Bow i* consdl

(8033 Q) 3402-1 Ke pirfaidenl j J. BIERER.
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fcMzerisclie llolksbonh
Genossenschaft gegründet 1869, mit Sitz in BERN

.70,735 Mitglieder

Niederlassungen in.*

Altstetten
Amrlswll
Basel
Bern
Biel

Bolle Eüsnacht
Oh&tel-St-Denis Lausanne
Delsberg Locarno
Dletlkon Montreux
Freiburg Moutier

Saignel6gler Tramelan

Les Breuleux Genf Pruntrut

St. Gallen
St. Tinnier
St. Moritz
Tavannea
Thalwll

Uster
Wetzlkon
Winterthur
Zürich

Stammkapital und Reserven Fr. 92,000,000

Amtfcmt tob Beld-Depoiltai
' ilU|rtl TOB Ol|OB0B OblllBttOBOB

Varkatf tob ABlagapaplarei
VermögansTerwaltugeii

Auftthrug aliar Torkrauneiflen Baaktraaoaktioaan

Ailiahma nenerMitglieder Ii tie Beiosaeaaehaft auf 31. Dezember 1919

Der Dezember ist für den Eintritt nener Mitglieder besonders geeignet, da bis
] Ende des Monats anf 8tammanteile unserer Genossenschaft einbezahlte Beträge

' - ' ab 1.' Januar 1920 am Reingewinn des Jahres 1920 partizipieren. 3869'

Statuten. Anmeldescheine und Geschäftsberichte werden anf Verlangen zugesandt.

gemäss § 72 des lnz. EinfObrungsgesetzes zum Z. G. B.

in Naehlaßsache des nnterm 11. November 1919 verstorbenen Alfred Felber, von Schütz,
gewesener Wirt und Negoziant zur Brauerei in Arnshöfen, Kanton Luzern.'

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers, einschliesslich allfälliger 'Bürg-
zchaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprachen - und Schulden bis und
mit dem 2i< Januar 1920 auf der Gemelnderatskanile! AJtlshofen anzumelden.

Den Gläubigern des • Erblassers, welche die Anmeldung ihrer Forderangen
versäumen, sind die'Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar. (Art. 590
und 591 der Z. G. B.) (6849 Lz) 8401

Altlshofen, den 19. Dezember 1919.
Pro Gemelnderatshanzlel:

|
' Der Gemeiodeschreiber: H. SoeJH,

Zürcher Central-Bäckerai A. 6.
Die Herren Aktionäre Verden hiermit auf Samstag, den 27. Dezember

1019, nachmittags 2% Uhr, in den Ollvenbanm, Stadelhofen, Zürich 1, zur

_ GeneralTersammliiiig
Sngeläden zur Erledigung Mgender ' " '"f"

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1918/19.
3. Vorlage der Jahresrechnung pro 1918/19, Bericht der Revisoren

and Beschlussfassung über Decharge-Erteilnng an Verwaltungsrat
und Direktion.

4. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
5. Wahlen. (O F18317 Z) 33201

Die Bilanz sowie Rechnung über Gewinn und Verlust und der
Revisorenbericht liegen vom 17. Dezember 1919 .an den Aktionären im Bureau,
der Centraibäckerei A. G. zur Einsicht offen, daselbst sind auch die
Stimmkarten zu beziehen. -
P Stimmberechtigt sind diejenigen Aktionäre, welche sich bis zum
23. Dezember a. c. über den Besitz der Aktien bei der Direktion ausweisen.

Zürich, den 7. Dezember 1919.
Per Terwaltnngsrati

Argovia A.C., Mellingen
Elnlntfunj zu ordentlfchen Geseraloers a mmlano

Auf Dienstag, den 30. Dezember 1919, nachmittags 2 Uhr, im
Sitzungelokal in Mellingen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz

und der Gewinn- und Verlustrechnung des abgelaufenen Geschäfts-
' jahres sowie des Berichtes der Revisoren; Dechargeerteilung an
die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
S. Öffentliche Beurkundung und - Konstatierang der Vollzahlung

der vor Jahresfrist beschlossenen. Kapitalerhöhung.
4. Wahl eines weitern Verwaltungsrstsmitgliedes.
5. Wähl der Revisoren. ' 3398

Rechnung und Bericht der Revisoren liegen anf dem Bureau der Ge-
sellschaft zur Einsicht.auf.

v

"y. -
' Per Terwmltnngparat.

Sociale Immobillftre de Gllon
.-

Mesiieuii les actionnairei sont convoqu<s en SS8Smbl6e g£nOrale erdi-
natre poor le mardl SO dCceinbre lölO, ä 8 V» b. de l'apräs-midi, ä l'HOtel
Splendid, A ttsutreili. ' (8663M) 88971

.u"' • Ordre diu Jour. atatatalre.
•Iiis eärte« d'tdmissioh ä l'asjembl&v sont djSlivries par ,1a Banque de Montreux,

rar presentation des actions, jngqn'ä lnndi 29 iWcembre,^ midi." Le'bllän et lecompte
de .promts et pertes, ainsi que le rapport des oontrCleuri, - sont ä la.' disposition de
flestienri* les actlonnslres an bnreaü de la Brasserie Beauregard, ä Montreux.

kää'treax, le'19 d«Scerftbre 1919. I.e conseil d'admlnlstratlon.

Fours ä Huile
BRULLURS

STEURS
' Sociötö Anonyme

Exploitation d'lnventions Modernes'

s-

p=<

o

TRANSPORTS INTERNATIOITAÜX
132 I MAISONS ALLIEES 30010

Plaotade et Qhereillac II Sanvin, Schmidt et Co.
Bordeaux GenÄve

Expeditions — Transit — D5donuemeiit
Entrepots ~ Commission — Encaissements — Assurances

Sur demande des clients, des prix ä forfait sont Stabil* pour tontes marchandlsss
quels que solent les parcours taut 4 l'lmportation qu'ä rexportation.

MechOD. Fossiabrlk Rhelnielden A.-S.

Rheinfelden
DiritMendenzahiung

Die Dividende für das Geschäftsjahr 1918/19 im Betrage von

Fr. 55 per Aktie
kann von heute an gegen Ausbändigung des Coupons Nr. 21- bei den
nachbezeichneten Zahlstellen bezogen werden: (8037Q) 3403

v. • in Basel: beim Schweiz. Bankverein;
in Bheinfeldeni bei der Aarg. Hypothekenbank.

^ Bheinfelden, den 19. Dezember 1919.

- 2 -v - — — — - --Mechan. Fasafabrik Rheinfelden A.-G.

WinpMali dar Maidiiaaiiiil von TiMdm Kell 4 Gl Kiini

Dividendenzahlung
Gemäss Beschlass der heutigen Generalversammlung ist die Dividende

für das Rechnungsjahr 1918/19 auf - (6805 Lz) 3396
' «°/o JPmt. SO per* Aktie

festgesetzt worden and es kann dieselbe von heute an gegen Rückgabe des
Coupons Nr. 5 spesenfrei bezogen werden:

in Krlens: an unserer Kasse;
in Luzern: hei der Schweiz. Kreditanstalt und

bei der Luzerner Kantonalbank;
in Zürich: beim Schweiz. Bankverein.

Krlens, den 18. Dezember 1919.

Der "Verwaltruagsrat.

Emprunt hypotMcmre fl. Ginod & eie.

Les coupons N01 20 et 21 sont payables ä la
Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne.

Sur presentation du titre, one nouvelle feuitle de coupons sera
remise. (15697 L) 33941

Le girant de la grosse.

AVTI80 »I COJV VOCAZiOIN£
Gli azionisti della societä per la

ferrould Biased - Acqoarossa (Olluone)
sono convocati in

assemblea generale ordinaria
£er

domenlca 28 correate, alle ore 2.30 pom., ä MalvagUa Rongle, all'AI-
ergo. Sagllnl, col seguente ordine del giorno:

19 Approvazione conti eserdzio .1^18..
:

.2°. Nomina dfl'officio di revisione. (156810) 34051
II bilancio, il coisto pröfitti e' perdite, nonchä il rapporto dei sigg.

revisori, sono ostensibili presso l'ufficio di direzione della ferrovia in Biasca,
a partire da domärii 19 correhte.

Per poter prendere parte alle deliberazioni dell' assemblea, i signori
azionisti dovranno produrre, afla sottoscritta presidenza, un certificate di

.1!Blase«. Ii 18 dicembre 1919.

La prisidehza del cönsiglio di canftäniärazionc.
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tlßcliMiitiflk RaiucheBbaclt ILM idinminnan
•• ' •» *

flujSDöe von nom. fr. 1,000,000 none Aktien

Im Zasammenhang mit der Ausdehnung der Betriebe and der Preissteigerung der Materialien
hat die Generalversammlung vom 19. Dezember 1919 auf Antrag des Verwaltungsrates beschlossen,
das Grundkapital zur Vermehrung der Betriebsmittel von Fr. 2,500,000 auf Fr. 3,500,000 zu erhöhen
durch Ausgabe von

2000 neuen Inhaber-Aktien von nom. Fr. 500
Nr. 5001—7000

Die Ausgabe weiterer Fr. 500,000 nom. Aktien kann auf Beschluss des Verwaltungsrates erfolgen.

Die vorläufig zur Ausgabe gelangenden 2000 neuen Aktien sind ab 1. Januar 1920 dividenden-
btrecbtigt.

Die Kotierung sämtlicher ausgegebenen Aktien an der Zürcher Effektenbörse soll im Laufe des
'JahreS 1920 nachgesucht werden.

1 Die Dividenden-Coupons sind spesenfrei zahlbar bei sämtlichen Sitzen und Niederlassungen der

Schweizerischen. Bankgesellschaft
sowie bei der

Bank in Schaff hausen.
Schaffhausen, den 19. Dezember 1919,

Maschinenfabrik Bauschenbach A.-G.
Der Verwaltungsrat.

Die untenstehenden Banken haben die Placierung der vorerwähnten

vTr>T7r?»-*T ~— ~ "srvirMjrwsanrwii
garantiert und bringen solche zn folgenden Bedingungen zur Ausgabe:

A. Zeichnungsrecht der Aktionäre:
Die neuen Aktien werden in erster Linie den Inhabern der Aktien Nr. 1—5000 in der Weise

zum Bezüge angeboten, dass jedem Aktionär das Recht zusteht, auf Grund von

je 5 alten Aktien 2 neue Aktien von nom. Fr. 500
an pari

zuzüglich 6 % Zins auf dem Nominalbetrag der Aktien vom 1. Januar 1920 hinweg bis zum Tage
der Liberierung, zu beziehen.

Die Banken behalten sich das Recht vor, die Vorlage der Aktientitel zu verlangen, falls die
nämlichen Nummern mehrfach angemeldet werden. <<

B. Freie Zeichnung:
Die allfällig von den alten Aktionären nicht bezogenen Stücke warden zur freien Zeichnung

angeboten, an der sich auch Nicht-Aktionäre beteiligen können.
Subskriptionspreis für die freien Zeichnungen: pari,

zuzüglich 6 % Zins auf dem Nomiaalbetrag der Aktien vom 1. Januar 1920 hinweg bis zom Tage
der Liberiernng.

Für den Fall, dass die Anmeldungen den zur Zeichnung aufgelegten Betrag von Fr. 1,000,000
übersteigen, haben sich die Banked ein Bezngsrecht anf die vorderhand an der Sonche verbleibenden
weitern nom. Fr. 500,000 Aktien gesichert, ale eventuell für die Zuteilung herangezogen werden.
Eine Redaktion der Zeichnungen bleibt vorbehalten.

Die Zeichnungen werden vom 22. Dezember 1919 bis 7. Januar 1920 bei sämtlichen Sitzen und
Niederlassungen der

Schweizerischen Ba.nkgfesellscha.ft
sowie bei der (5210 Z) 3400.

Bank in Schaffhansen
entgegengenommen, bei denen ausführliche Prospekte bezogen werden können.

Die Einzahlung der Aktien hat vom 8. Januar Ms 31. März 1920 bei derjenigen Stelle, bei welcher
die Zeichnnng eingereicht wurde, zu erfolgen.

Gegen ihre Einzahlung erhalten die Zeichner Lieferscheine, die später auf eine besondere
Bekanntmachung hin gegen die definitiven Titel umgetauscht werden können.

Die Kosten des eidgenössischen Titelstempels werden von der Gesellschaft getragen.
Zürich und Schaffhausen, den 20. Dezember 1919.

Schweizerische Bankgeseilschaff,
Bank im Schaffhansen.

SchweizerischeBundesbahnen
pcRzöElunijräinraiillSütloiienidesjS'/.rAnleiheDS Jousne-CclApens

Gemäss Amortisationsplan und zufolge"vorschriftsmässiger Auslosung werden am 15. April 1920
folgende^ 1^3 Obligationep zu Fr. 500 des 3 % Anleihens Jougne-Ecldpens zurückfcezahlt:

bei unserer'I^äüptkasse in Bern, bei unseren Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zürich, SL Gallen
und Luzern, sowie bei den grössern schweizerischen Bankinstituten.

Nr. 302
324
524
577
589
686
694
774
900
966

1113
1433
1628
1650
1833
1890

1968
2393
2410
2592
2657
2830
2867
3045
3139
3162
3169
3383
3528
3817
4046
4125

4247
4445
4708
4832
4887
4955
5230
5322
5341
5350
5438
5503
5705
6041
6069
6138

6267
6320
6432
6508
6683
6760
6958
7036
7237
7302
7303
7335
7345
7614
7636
7779

7918
8028
8244
8261
8471
8512
8566
8611
8978
9492
9517
9728
9782
9808
9872
9900

9959

10058
10063
10144
10191
10926
11029
11251
11357
11713
11813
12077
12142
12409
12677

12758 15181
12871 15217
13167 15329
13272 15333
13377 15428
13435 15545
13752 15608
14082 15701
14415 15796
14611 16029
14678 16360
14713
14746
14783
14835
15004

(J H 3055 B) 3390.Mit dem 15. April 1920 hört die Verzinsung dieser Titel auf.
Von früheren Aaslosungen sind noch folgende Obligationen ausstehend:
Rückzahlbar auf 15. April 1914: Nr. 694§; <

Rückzahlbar auf 15. April 1919: Nr. 2740, 5617, 6611, 8922, 11297, 12426 und 15549.

Generaldirektion der S.B.B.

KARTENAQENDA
(immerwährend)

Die praktische Agenda für den modernen Sehreibtisch.

Die Karten können sehr leicht ausgewechselt
werden und das ganze Material ist stets übersichtlich.
Durch die elegante Ausführung ist die Agenda als
kleiner Geschenkartikel sehr geeignet. Breite des
Kästchens 15 cm. Die vollständige Agenda besteht
aus einem eichenen Kästchen, 81. Tages-' and
12 Monatsleitkarten, 1 Satz Kalenderkarten and

100 Weissen,' qaefilnfBrtefl'Nötlikarten. ~ ;-t

Hell Eiche 11.—
Dunkel Eiche 12.—

RÜEGG-N&E6ELIA CS
Abt Vertikal Zürich

(am a 2) »SM
Tel. S. 4697

Kassaschrank
gut erhalten, (0. F. lHl9Z)

"W" M5 Ä?k SD lOL iCM
H. Gssssltr A Ca., Giärnischstrasse 22, Zürich 2.

Gehen Sie

mit
der Zeit

und wählen Sie eine
Buchhaltung, die:
X. Klare üehereicht und Abrechnung Uber alle

Betriebszweige und Unkosten ergibt.
S. Mit bedeutender Zeitersparnis verbunden ist.
3. üebertragungsfehler vermeidet, täglich ä jour ist.
4. Jeden Konto fix und fertig abrechnet und
5. Ihnen monatlich volle und klare Uebersicht über

die Rentabilität jedes Betriebszweiges mit detaillierter

Kostenaufstellung ergibt.
Verlangen Sie Referenze Nr., 18, äse Ihnen

manchen guten Wink gibt.

Qrganlsafionsbureau 3. Diemattd
Zürich

(4200 Z) 3364 1

Uff KOMM
Staatsgarantie

Wir sind bis anf weiteres Abgeber von

SI. omisatlonen unserer Book
al pari, gegenseitig anf 5 Jahre fest,

a (26 Q) Die Direktion/

SctinelldrehstQlil
Qualität: Extra VanadluiÄ 18% Wollram

Standard 14/16% Wolfram
Tiriffbertroffetie <^,ualität.eri
I* Workaeügaiahl Mr alle Verwendungszwecke
Sllberatahl, Stahldraht, Spiralbohrer ans
Schnelldrehatahl liefert ab Sheffield u. Zürich:
The Vuleau Steel & Tool Cie., Ltd., Sheffield

Generalvertreter für. die Schweiz:
gehweis, Stahl- und Werlcwenf-Indnetrle
Mareell Ruefi, StampfenbäCbStrasse 75, Zttrleh •

Telephon Hottingen 37.31
ssiai (5017 2)

BmaMraakarai PQGHON-JEHT * BÜHLES ia Ben — Imprimarie POOHON-JEHT * BÜHLEB i Bern*


	

